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Industriestrasse 1

Gruner Region Bern AG

bestockt. Mittelfristiges Ziel: Aufbau lockerer Gehölzsaum für Beschattung. 

Die revitalisierten Uferabschnitte werden gruppenweise auf 50% der Länge mit einheimischen, standortgerechten Bäumen und Sträuchern 

markante Einzelbäume sind wo möglich zu erhalten. 

Gewässerabschnitte mit bestehend naturnahem Charakter bzw. im Plan verzeichnete erhaltenswerte Elemente der Ufervegetation sowie 

Im Böschungsbereich ist die Etablierung von artenreichen Hochstaudenfluren / Röhrichten anzustreben. 

Eine Vielzahl im Böschungsfuss und in der Sohle verankerter, angeströmter Wurzelstöcke und Faschinen bieten Fischen Schutz und Verstecke. 

(ca. alle 40 m) wird eine strukturreiche, mäandrierende Niederwasserrinne geschaffen und erhalten. 

Durch den Einbau von niedrigen Lenkbuhnen (Instream River Training, ca. alle 10 m) und Querriegeln mit einer tiefgestellten Niederwassersektion 

und Tiefen des Niederwassers verursachen differenzierte Fliessgeschwindigkeiten. 

Die Böschungsverhältnisse sind variabel zu gestalten, um dem Wasserlauf ein natürliches Mäandrieren zu ermöglichen. Unterschiedliche Breiten 


